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Programmänderungen 
vorbehalten!

Tal Farlow, Lee Konitz, Attila Zoller, Dave 
Weckl, Laco Deczi, Ralph Towner, Jim 
Hall, Aladar Pege, Steve Swallow, Paul 
Bley, Jimmy Guiffre, Doug Hammond, Ben-
ny Wallace, Heinz Sauer, Mal Waldron, 
Jimmy Woode, Allan Praskin, Wolfgang 
Lauer, Yuko Gulda, Sheila Jordan, Marty 
Cook, Wolfgang Lackerschmid, Barbara  
Dennerlein, Sonny Costanzo, Alfred 
Hertrich, Frantisek Uhlir, Claudio Roditi, 
Trevor Richards, René Franc, Al Jones, 
Albert Mangelsdorff, Mombasa, Peter 
O‘Mara, Bill Elgart, Harvey Swartz, Eddie 
Gomez, Uli Beckerhoff, Ed Kröger, Bernd 
Konrad, Laureen Newton, Martin Philippi, 
Landesjugend-Jazzorchester, Silvan 
Koopmann, Al Porcino, Billy Hart, Marc 
Copland, Gabriele Hasler, Ravi Coltrane, 
Roman Schwaller, Deborah Henson-Co-
nant, Josef Vejvoda, Ramesh Shotham, 
Uwe Kropinski, Uschi Laar, Max Kienastl, 
Hannes Zerbe, Joe Haider, Günter Lenz, 
Ernst Ludwig Petrowsky, Florian Poser, 
Susan Weinert, Lou Donaldson, Heinrich 
von Kalnein,Thomas Borgmann, Matthias 
Petzold, Jason Seizer, Denis Charles, Wil-
ber Morris, Hendrik Meurkens, Oregon, 
Joe Fonda, Michael Jefrey Stevens, Valery 
Ponomarev, Dejan Terzic, Rita Marcotulli, 
Frank Möbus, Herb Robertson, Dewey 
Redman, Rudi Mahall, Jürgen Friedrich, 
John Schröder, John Hebert, Max Greger 
jun., Tony Moreno, Paul Mc Candless, 
Glen Moore, Don Menza, Walter Lang, 
Sandy Patton, Wolfgang Muthspiel, Steve 
Arguelles, Davide Petrocca, Helmut Nie-
berle, Stephan Holstein, Laco Tropp, Emil 
Viklicky, Michael Arlt, Jimmy Cobb, Mike 
Karn, Ignaz Dinné, Richard Galliano, 
Michel Portal, Gerd Dudek, Nils Wogram, 
String Thing, Conrad Bauer, Steve Kuhn,
Tiberio Nascimento, Sunday Night 
Orchestra, Charles Davis, Ed Partyka, 
Charlie Mariano, Jiri Stivin, Chris Hopkins, 
Jaroslav Sindler, Claus Raible, Ed Thigpen, 
Olaf Polziehn, Harry Allen, Peter Fulda, 
Jim Mullen, Frank Haunschild, George 
Schuller, Bob Degen, Jörg Widmoser, Tony 
Lakatos, Aki Takase, Jon Erik Kellso, Oleg 
Berlin, Thomas Girard, Sava Medan, 
Thomas Stock, Juri Smirnov, Markus 
Fritsch, Andor‘s Jazzband, Michael 
Mussilami, Swing-Quintett Prag, Milan 

Svoboda, Brad Leali, Svatopluk Kosvanec, 
Ralf Bauer, Lyambiko, Marque Lowenthal, 
Darko Jurkovic, Franz Dannerbauer, 
Christoph Spendel, Gerhard Kraus, Lajos 
Dudas, Susanne Schönwiese, Wilfried 
Lichtenberg, Zdenek Dvorak, Dan 
Kostelnik, Michael Flügel, Miles Griffith, 
Cameron Brown, Lygia Campos, Scott 
Hamilton, Ernie Watts, Christof Saenger, 
Rudi Engel, Heinrich Koebberling, Groove 
Legend Orchestra, Christian Sommerer, 
Johannes Geiss, David Friesen, Klaus 
von Heydenaber, Gabor Bolla, Norbert 
Gabla, Martin Zenker, Rick Hollander, 
Andreas Brunn, Michael Riessler, Jean-
Louis Matinier, Olivier Franc, Andrea 
Bibel, Cécile Verny, Jim Snidero, Florian 
Kettler, Helmut Kagerer, Leonid Khenkin, 
Chico Freeman, Fritz Pauer, Tango​
project 5, Milan Svoboda-Big Band, 
VOLVO-Bigband, Kirk Lightsey, Rosano 
Sportiello, Tango Transit, Martin Wagner, 
Curtis Fuller, Jim Rotondi, Piero Odorici, 
Dave Liebman, Michael Arbenz, Dusco 
Goycovich, Piu Piu Latin Orquestra, 
Jerry Bergonzi, Tine Schneider, Itaiguara 
Brandao, Portinho, St. Blaise Bigband, 
Scott Robinson, Arcadius Didavi, Philipp 
van Endert, Vibra-Tanghissimo, Paulo 
Morello, Jermaine Landsberger, Bob 
Mintzer,Kim Nazarian, Jay Ashby, Marco 
Lobo, Vincent Herring, Jeremy Pelt,  
Joris Dudli, Ulf Wakenius, Michael 
Sagmeister, Ali Haurand, Tilman Zilman, 
Ignaz Dinné, Bireli Lagrene, Philipp 
Stauber, Skip Wilkins, Tomasz Stanko, 
David Virelles u.v.a.
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The finest 
Jazz in 
Weiden 
since 
1975

WEIDENER
JAZZHERBST

Programm
2. Halbjahr 2016

Samstag, 26. November 2016 · 20.00 Uhr
Bistrot Paris · Am Schlörplatz · Sebastianstr. 2

SVEN FALLER
NIGHT MUSIC“ 
Mainstream	 D, USA

Freitag, 9. Dezember 2016 · 20.00 Uhr
Bistrot Paris · Am Schlörplatz · Sebastianstr. 2

Tobias Meinhart
Quintett
feat. Ingrid Jensen
Hardbop, Postbop 	 D, USA, CAN ,E

Tobias Meinhart	 ts, ss
Ingrid Jensen	 tp,flh
Yago Vasquez	 p
Phil Donkin	 b
Jesse Simpson	 dr

Tobias Meinhart ist einer, der es geschafft hat: der aus Re-
gensburg stammende Saxophonist  ist als Preisträger über 
„Jugend jazzt“ und die „Startbahn Jazz“ mittlerweile in 
New York gelandet und spielt von dort aus mit bekannten 
Musikern weltweit.
In seinem aktuellem Projekt „Natural Perception“ geht es 
ihm um die spirituelle Kraft von Musik, die entsteht, wenn 
alle Musiker ohne mentale Hindernisse spielen, also Ihrem 
„Flow“ freiem Lauf lassen (empty mind- full heart).
Mit seinen international gefeierten Mitmusikern v.a. mit 
einer der seltenen Trompeterinnen Ingrid Jensen gelingt 
ihm das  auf unkomplizierte, mitreißende Weise ohne 
abgehoben zu sein…

www.tobiasmeinhart.com · www.ingridjensen.com

Eintritt: e 24
Schüler & Studenten: e 20
Mitglieder: e 18
Vorverkauf: Ermäßigung e 2

Sven Faller	 b
Bob Degen	 p
Mareike Wiening	 dr

„Night Music“ ist Sven Fallers Hommage an die besondere 
Magie der Nacht: Mit hauptsächlichen Eigenkompositionen 
zelebriert er mit seiner „Traumbesetzung“ die geheimnisvol-
le Energie der dunklen Tageszeit. Es ist das erste  
Projekt und Album des gefragten Kontrabassisten unter  
eigenem Namen.
Unterstützt wird er dabei von dem amerikanischen Meis-
terpianisten Bob Degen, der im Stil eines Bill Evans mit 
lyrischen, swingenden Linien und betörender Klangschön-
heit  der ideale Partner für musikalische Erzählungen  und 
beim Jazz-Zirkel kein Unbekannter ist.
Hier wird die Dunkelheit und  Stille hörbar…. phantastisch. 

www.svenfaller.eu

Eintritt: e 24
Schüler & Studenten: e 19
Mitglieder: e 17
Vorverkauf: Ermäßigung e 2

„



Samstag, 15. Oktober 2016 · 20.00 Uhr
Bistrot Paris · Am Schlörplatz · Sebastianstr. 2

Henning Sieverts 
Vibes & Strings“
Modern Jazz 	 D, USA , AUS 

Freitag, 11. November 2016 · 20.00 Uhr
Bistrot Paris · Am Schlörplatz · Sebastianstr. 2

Leitung:  Albert  Dotzler 

Eine Session  – die jazzspezifische Musizierform schlecht-
hin - darf auch beim heurigen WEIDENER JAZZHERBST na-
türlich nicht fehlen :  Profis und Amateure spielen  Themen 
aus dem Great American Songbook  in spontan formierten 
Bands mit viel Freiräumen für Improvisationen und  Solos.
Das  Jazz-Zirkel  Instrumentarium steht mit Schlagzeug, 
Flügel und Soundanlage bereit für spielfreudige  
Musiker. Sessions im Bistrot : ein Schaufenster der  
Weidener  Jazzszene.

Eintritt: frei

Freitag, 30. September 2016 · 20.00 Uhr
Bistrot Paris · Am Schlörplatz · Sebastianstr. 2

NEXT GENERATION:
LEO BETZL - TRIO  
Modern  Jazz	 D

Liebe Jazzfreunde,
der WEIDENER JAZZHERBST ist dieses Mal, was die 
Auswahl der Künstler angeht, besonders vielfältig:
Der Bogen spannt sich von den jungen Musikern des 
bereits mehrfach preisgekrönten LEO BETZL -TRIOs aus 
München bis zum zweifachen Grammy- Gewinner und 
schon zu Lebzeiten zu einer Legende gewordenen ERNIE 
WATTS aus Virginia.

Außerdem kommen mit Henning Sieverts, Peter O` Mara, 
Tim Collins, Sven Faller, Bob Degen , Tobias Meinhart , 
Ingrid Jensen u.a. wichtige Repräsentanten der aktuellen 
Jazzszene auf die Jazz-Zirkel Bühne ins Bistrot Paris.

So freuen wir uns auf ein abwechslungsreiches und hoch-
karätig besetztes Programm bis zum Jahresende.

Eine wichtige Neuerung gibt es bezüglich des Vorverkaufs 
unserer Eintrittskarten:
Ab sofort können diese über NT-Ticket im Internet www.
nt-ticket.de oder an den Vorverkaufsstellen der Zeitung  
„Der Neue Tag“ ermäßigt erworben werden. 
Die Platzwahl bleibt wie gewohnt frei, außerdem gibt es 
natürlich weiterhin Karten an der Abendkasse.

Dr. Reinhard Roth

Samstag, 5. November 2016 · 20.00 Uhr
Bistrot Paris · Am Schlörplatz · Sebastianstr. 2

Sonderkonzert
ERNIE WATTS -  
Quartett
Bebop	  USA, D

Ernie Watts	 ts, fl
Christof  Sänger	 p
Rudi Engel		 b
Heinrich Köbberling	 dr

Zu den absoluten Highlights der über 500 Jazz-Zirkel 
Veranstaltungen gehört mit Sicherheit das unvergessene 
Konzert des Ernie Watts Quartetts vor bald zehn Jahren! 
Unglaubliches technisches Können, unerschöpfliche Impro-
visationskunst und eine mitreißende Spielfreude fesselten 
die Zuhörer damals schon nach wenigen Takten…
Umso spannender ist es, die exakt gleiche Formation 
wieder erleben zu können – kurz vor dem 71.Geburtstag 
des Meisters. 
Der Superstar des Jazz und 2-fache Grammygewinner ist 
für viele Saxophonisten das Maß aller Dinge.
Die Buddy Rich- Bigband, Oliver Nelson, Lee Ritenour, 
Miles Davis und Charlie Hadens Quartet West  
u.v.m. schmückten sich mit dem genialen Musiker  
und Komponisten.
Eine seltene Gelegenheit -  auf keinen Fall versäumen!

www.erniewatts.com

Eintritt: e 28
Schüler & Studenten: e 23
Mitglieder: e 22
Vorverkauf: Ermäßigung e 2

„

Henning  Sieverts	 b
Tim Collins	 vib
Peter O` Mara	 g
Matthias Gmelin	 dr

Der vielseitige Edeltieftöner und BR –Jazzredakteur  
H. Sieverts war schon in den unterschiedlichsten Formati-
onen als Sideman beim Jazz-Zirkel, zuletzt begeisterte im 
Phillipp Stauber Quintett.
Höchste Zeit also, ihn in einem eigenen Projekt zu erleben:
„Vibes und Strings“ lebt von der reizvollen Klangkombina-
tion aus gläsernem Vibraphon und warmer Gitarre. Dabei 
stehen groovige, zupackende Eigenkompositionen im Mit-
telpunkt, die durch diese ungewöhnliche Instrumentierung 
eine  aparte Schönheit entwickeln.

www.henningsieverts.de · www.peteromara.com

Eintritt: e 25
Schüler & Studenten: e 20
Mitglieder: e 18
Vorverkauf: Ermäßigung e 2

Session SESSION SESSION

Leo Betzl		  p
Maximilian Hirning	 b
Sebastian Wolfgruber	 dr

Der  Jazzherbst wird heuer mit den Gewinnern des Nach-
wuchswettbewerbes der LAG Jazz in Bayern – in der der 
Jazz Zirkel auch Mitglied ist - eröffnet . 
Es ist schon erstaunlich, auf welch hohem Niveau bereits 
junge Musiker heutzutage spielen:
Mit hauptsächlich Eigenkompositionen, aber auch moder-
nen Arrangements von Standards besticht das Trio sowohl 
durch eine Mischung aus sphärischen, teils  
impressionistischen Klängen, als auch durch Groove  
und filigranen Swing.
Leo Betzl - übrigens auch Gewinner des Bayerischen Kunst-
förderpreises 2015 – zeigt auf mitreißende Weise, daß  
Modern Jazz viele Facetten haben kann.  
Spielfreude, individuelle Ausdrucksstärke und spannendes, 
konversationsartiges Zusammenspiel lassen das Leo Betzl 
Trio zu einem Hörerlebnis werden – nicht versäumen!

Eintritt: e 22 
Schüler & Studenten: e 17
Mitglieder: e 15
Vorverkauf: Ermäßigung e 2


